
INFORIVIATIONEN AUS DER SCHULE.i ir,,lii1liiii

schutklasse Ringwil

Skispring-Nachmittag
Am Dienstag,4. Februar hatten wir ei

n€n sehr speziellen Turnnachmittag. Wir

fuhren nämllch mit Autos von Ringwil aus

nach Gibswil an die Skisplungschanze, wo
in dies€r Woche der (Sirnon-Atnmann Ski-

Sprung-Parcours, für Schulklassen olga'
nisiert wurde.

Leider hatte es in cibswil selbst keinen

Schnee, darum gingen \rir in die Amseln

oberhalb von Gibswil. Die Leiter konnten

zum Glück am Vorabend den Parcours

dorthin verlegen.
HeLm, Skianzug und Handschuhe muss-

ten wir mitbrlngen, Skispringschuhe und

Skier konnten wir aber ausleihen. Die Ski

sprirgschuhe sind last gleich wie Lang

laufschuhe und die Skier sehen aus wi-"

ALpirskier, sind aber viel leichter.

Zuerst sind wirzu den Schanzen gefah_

ren, da hatten die meisten noch Mühe auf
den Skiern zu stehen. Aber dann übten wir
zuerst ruhig in der Hock€ zu gleiten, bis

wir schnelL und gut fahren kornten. schon

bald konnten wir es wagen, über die

Schanzen oderdie Piste mitWellen zu fah-

ren. Es ist schwerer, als rnit Alpinskier 2u

lahren. nicht nur, weiLsie länger und brei

ter sind, sondern auch, weilsie keine Kan_

ten haben und so ist es schwieriger 2u

steuern und zu bremsen,

Die schanzer waren verschieden gross

und wir konnten auswählen über welche

Scharzen oder Wellen wir fahren wollten.
Zwei lvlänner von Swiss'Ski und Frau Kind-

Limarn vom skiclub Bachtelhalfen uns da-

bei und gaben uns Tipps. Wer eine Pause

brauchte. konnte zwischendurch am Pis-

tenrand bei einem Becher Tee etwas ver-

schnaufen. Die meisten blieben aber nicht
lange sitzen, sondern k€hrt€n gleich wie_

derzum Springen zurück, Nach zweiStun_

den Training mussten wir dann aber wie-

der nach Hause, auch wenn viele noch
g€rne länger geblieben wären.

Uns hat es sehr gefallen, da5s wir so et_

was Aussergewöhnliches machen konn_

ten. Gefreut hat uns auch. dass wil arn

SchLuss alle über eine Schanze spring€n

konnten, sogar dieienigen, die noch nie

aufden Skiern gestander sind.
Es war ein sehr cooles Gefühl über die

Schanzen zu springen und fast alle wür
den es gerne wiedereinmal machen.
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Zielgruppe
für alle interessierten Eltern in Hinwil
(nicht nur der Schule oberdorf)

Datum
Dienstag,l. April,19.30 21.lo uhr

Kosten
(eine

Kürsort
SirgsaalFelsenhof

lnhatt
Slnn und Unsinr von Taschengeld.

Bereits lugendLiche können in die

SchuldenfaLle tappen. Wie können Sie

lhren Kindern beibringen, verantwor
tungsvollmit Geld umzugehen? Sie

€rhalten wertvolle Tipps dazLr.

Leitung
Käthi Brütsch, Prirnarlehrerin, TripleP

Trainerin

Anmeldung
An /Abnreldung bis lMontag, 24. l\4ärz

auf EB.oberdorf@schulehinwil.ch

Kurzentschlossene sind ebenfalls

willkornmen, auch ohne Anrneldung.

DerAnlass wird durchgelührt mit mind.

8 ElternteiLen.

Auskunft zu diesern AnLass erteilt gelne
ar.h EB.oberdof@schulehinwil.ch
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